
 

 

Die Funzel 
            
 

Mitteilungen des 
Bergischen Vereins für Familienkunde e.V. 
und der 
Bezirksgruppe Bergisch Land der 
Westdeutschen Gesellschaft für Familienkunde e.V. Köln 
_____________________________________________________       ___________       _ 
                                                 Heft 68 / Juni 2004 
 

!            Liebe Forscherfreunde und Gäste, 
 

ab September 2004 finden unsere künftigen monatlichen Vortrags- und Arbeitsabende 
an neuem Ort statt: 

Kirchen-Gemeinde in Meckelstraße 52,  Wuppertal-Barmen. 
(siehe Seite 2: Veranstaltungsplan). 

Erreichbar mittels Buslinie 628 (bis Haltestelle „Meckelstraße“): 
- aus Richtung Elberfeld alle 20 Min. ab Bus-Haltestelle Hauptbahnhof (Bstg 10), ca. 12 Min. Fahrz., 
- aus Richtung Barmen   alle 20/30 Min. ab Bus-Haltestelle Alter Markt (Bstg 9), ca. 6 Min. Fahrzeit. 

Hintergründe für die Verlegung unseres bisherigen Treffpunktes sind eingeleitete 
Sparmaßnahmen der evangelischen Kirche und ihr beabsichtigter Verkauf der Petruskirche. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

! Sa. 10.07.2004 1. Wuppertaler Geschichtsfest  in Wuppertal-Barmen, 

rund um das Engelhaus / Historisches Zentrum, ausgerichtet durch die VHS der Stadt W‘tal. 
Ca. 14:00 Uhr, Begrüßung durch Herrn Oberbürgermeister Herrn Dr. Hans Kremendahl. 

(Nähere Veranstaltungshinweise entnehmen Sie bitte der regionalen Tagespresse oder dem Internet) 
In einem Pavillon wird sich auch der Bergische Verein für Familienkunde e. V. auf dieser 
Veranstaltung präsentieren (Forschungshilfen, Bücherstand).  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

! Sa. 21.08.2004 Sommerausflug „Westfälisches Freilichtmuseum Hagen“. 
Siehe hierzu Seite 2 Veranstaltungsplan!    ➽ 

Treffpunkt ist spätestens 10:45 Uhr in Hagen am Eingang (Kasse) Museum. 
(Der vorgelagerte Parkplatz ist ca. 5 Min. Fußweg vom Eingang entfernt!)   

Hinweis: Das Museum ist auch mit der Buslinie 512 aus Hagen (Stadtmitte) erreichbar. 
_____________________________________________________________________________________________________________ 
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Veranstaltungen 
 
Sa. 10.07.2004 ca. 14 – ca. 23h   1. Wuppertaler Geschichtsfest  
   Motto: „Wuppertal macht Geschichte“ im Historischem Zentrum u. Vorplatz, 
 

13.07.2004 19h30 Familienkundlicher Arbeitsabend (... in der bisherigen Petruskirche!) 
 
Sa. 21.08.2004 10h45 Sommerausflug: „Westfälisches Freilichtmuseum Hagen“ 

  in Hagen (Bitte um verbindliche Anmeldung bis zum 17.08.2004 beim Vorsitzenden) 
   Das Museumsgelände liegt in einem langgestreckten und stetig an- 
   steigendem Tal mit altertümlicher Wegepflasterung. 
   Zu diesem Tagesausflug rate ich zu bequemem Schuhwerk! 

  
 
Gedachter Programmablauf:  
 
1.) direkter Fußmarsch, ca. 30 Minuten, bis  
     zum Sammelplatz „B“ des Museumsge- 
     ländes, 
 
2.) hier um 11:30 Uhr,  
     Geschlossene Gruppenführung:  
    (ca. 1 Stunde) 
    Schwerpunkt dieser Führung ist die Abtlg. 
    „Druck und Papier“, aber z.B. auch das  
   Zinkwalzwerk, die Drahtzieherei und die  
   Ölmühle. 
 
3. (etwa 12:30 Uhr) nach der Führung:  
    Freie Zeit für jedermann / Aktivitäten auf  
    eigene Faust. 
    

 Vorschläge: - ca. 10 Minuten entfernt, Besichtigung des oberen Museums-Bereiches um  
     den Sammelpunkt „C“, 
   - Besuch von „Haus Letmathe“ (großzügige rustikale Gaststätte) am  
     höchsten Punkt des Museums-Geländes mit einem reichhaltigen   
     Speisenangebot.  
     (... steiler Anstieg/oder Treppen vom Bereich „C“) 
 
 4. Jedermann: Eigene Zeitplanung für den Rückweg beachten (bis zum Ausgang)! 
  Vorschlag: - Besichtigungen im Bereich „A“ (unterhalb des „B“-Bereichs). 
  
   (18:00 Uhr  werden die zu besichtigenden Objekte / Häuser geschlossen!) 
 Rückkehr nach Wuppertal:    Ende offen! 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

➘➘➘➘  Bitte ab hier beachten:   Neuer Versammlungsraum in der Kirchen-Gemeinde Meckelstraße 52  
 

14.09.2004 19h30 Vortrag: „Die Kreuzzüge – Geschichte und Familienkunde“ 
           (Dr. Wolfram Lang) 

 ______   __________   __________   __________   _________   ________   ________   _______   ________ 
 

56. Deutsche Genealogentag 17.09.-20.09.2004 in Leonberg 
 

Der 56. Deutsche Genealogentag wird in diesem Jahr von dem Verein für Familien- 
und Wappenkunde in Württemberg und Baden e. V. (VFWKWB) in der Zeit vom 
17.09. bis 20.09.2004 in Leonberg ausgerichtet.  

Interessenten melden sich schriftlich (Postfach 10 54 41, 70047 Stuttgart) an oder direkt 
online unter http://www.genealogentag.de/. Dort gibt es auch weitere 
Informationen über das umfangreiche Programm.  
______   __________   __________   __________   _________   ________   ________   _______    
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12.10.2004 19h30 Vortrag: „Einiges aus der Beyenburger Familiengeschichte“ 

          (Jürgen Rottmann) 
09.11.2004  19h30 Martinsessen in der „Kornmühle“ 
    (Bitte um verbindliche Anmeldung bis zum 03.11.2004, beim Vorsitzenden) 

 
14.12.2004 19h30 Lichtbildvortrag „Annäherung an NEW YORK“ 
           (Horst Ernestus) 

Vorschau: 
11.01.2005 19h30 Familienkundlicher Arbeitsabend 
08.02.2005 19h30 in Planung (Vortrag?) 
08.03.2005 19h30 Einladung zur Jahreshauptversammlung / „Fam.kundl. Arbeitsabend“ 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

Vereinsmitteilungen 
 
Als neues Mitglied begrüßen wir 
 
Zugänge: Bergischer Verein für Familienkunde e.V. Wuppertal (BVfF) 
 
Mitgl.-Nr.   208 SCHULTE-LEFEBVRE, Anne, (ab 01.01.2004), Im oberen Boden 27, 
   CH 8049 Zürich, Tel. +41 1 341 94 10, E-Mail: anne@lefebvre.ch 
 

209 von EYNERN, Inamargret, (ab 01.01.2004), Am Handweiser 8, 
42111 Wuppertal, Tel. 0202 – 77685 

 
210 CONRATH, Ulrich, (ab 13.01.2004), Mastweg 137,  

42349 Wuppertal, Tel. 0202 – 475681, E-Mail: ulrich.conrath@telebel.de 
 

211 EIDMANN, Heidi, (ab 23.02.2004), Görreshof 114,  
 53347 Alfter, Tel. 02222 – 929839, E-Mail: hei_eid@gmx.net 

 
Zugänge: Bezirks-Gruppe Bergisch Land Wuppertal (WGb) der WGfF e.V. Sitz Köln 
 
Mitgl.-Nr.  8178 CONRATH, Ulrich, (siehe oben)  
 

8196 BERTRAM, Heinrich, (ab 01.01.2004), Waldfrieden 5,  
 58579 Schalksmühle, Tel. 02355 - 7988 

 
✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩ 

 
"""" Verstorbene Mitglieder des BVfF und  der WGb (BG Bergisch Land): 
 
Mitgl.-Nr.   081 / 4310 KATERNDAHL, Benno,  Waldbröl – Wilkenroth, +02.05.2003 
 
-- Wir gedenken unserem verstorbenen Mitglied und werden ihn stets in Ehren halten. -- 
 

✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩ 
 
Anschriftenänderung: 
 Bergischer Verein für Familienkunde e.V. Wuppertal (BVfF) 
 
Mitgl.-Nr. 118 SCHNEIDER, Siegfried G., Wilhelm-Röntgen-Weg 8,  
  70771 Leinfelden - Echterdingen, Tel. 0711 – 7545591 
 
 205 BAUERMANN, Gretel, Tel. 02122 – 471844 (Berichtigung) 
 
 Bezirks-Gruppe Bergisch Land Wuppertal (WGb) der WGfF e.V. Sitz Köln 
 
Mitgl.-Nr. 7507 JANSEN, Friedrich, Unterdörnerfeld 8,  

 42555 Velbert – Langenberg, Tel. 02052 – 5335, E-Mail: fr.jala@surfeu.de 
_________________________________________________________ 

mailto:anne@lefebvre.ch
mailto:ulrich.conrath@telebel.de
mailto:hei_eid@gmx.net
mailto:fr.jala@surfeu.de
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Geburtstage, Ehrentage im Zeitraum Juli bis Dezember 2004 (...soweit Daten vorliegen) 
 BVfF / WGfF(b) 
M-Nr.: 012   ENKE, Günter, 40885 Ratingen   08.07.1912 (92 Jahre) 
 162   BOLLONI, Lotte, 61440 Oberursel  17.07.1929 (75 Jahre) 
 099   DÖPP, Willi, 42369 Wuppertal   19.07.1924 (80 Jahre) 
 195   KÖSTER, Gerhard, 42551 Velbert  24.08.1934 (70 Jahre) 
 153   RINK, Christel, 42277 Wuppertal   14.10.1939 (65 Jahre) 
 203   KAHLHÖFER, Reiner, 42275 Wuppertal 28.10.1939 (65 Jahre) 
 172   Prof. Dr. SCHMIDT, Paul-Gerhard, 42109 W’tal  03.11.1934 (70 Jahre) 
 184   IBACH, Harald, 42109 Wuppertal   13.12.1934 (70 Jahre) 
 091   FUDICKAR, Wolf-Dieter, 42115 Wuppertal 14.12.1913 (91 Jahre) 
         / 6144  KRÜCKHANS, Karl Johann, 42555 Velbert 18.12.1923 (81 Jahre) 
 071   TRAPPMANN, Adolf, 42111 Wuppertal  20.12.1920 (84 Jahre) 
 122   Dr. SCHMIDT, Karl-Ludwig, 53175 Bonn 23.12.1924 (80 Jahre) 
 
_______________________________________________________________________________________ 
 
Bitte beachten! 
 
➽ Wir benötigen Ihre Hilfe! Um künftige Ausgaben des Vereins verringern zu können, beabsichtige ich, 
    unser Mitteilungsblatt „Die Funzel“ elektronisch an Mitglieder mit Internet/E-Mail-Zugang zu versenden. 
    Nutzer dieser Möglichkeit bitte ich um ihre E-Mail-Anschrift.   Lutz von Scheidt 
 
➽ Mitgliederjahresbeitrag wurde ab 01.01.2002 auf  15 EUR  (€ )  festgelegt. (Vereinskonto siehe Vereinsdaten). 
 
➽  Mitteilungen „Die FUNZEL“ des Bergischen Vereins für Familienkunde e.V. und der Bezirksgruppe ( BG ) 
 Bergisch Land der Westdeutschen Gesellschaft für Familienkunde e.V. Köln erfolgen halbjährlich. 
 
Bitte vormerken: 

➘➘➘➘  Redaktionsschluss für Beiträge zur nächsten FUNZEL-Ausgabe-Nr. 69  ist der 15. November 2004 
 

______   __________   __________   __________   _________   ________   ________   _______   _____ 
 

Angebote / Bücher-Verkauf 
 
Heimatbuch Hagen und Mark, 1964-66, 1970, 1972, 1975-79, 1982-84, 1986-94   
(21 Jahrgänge). Preis je Jahrgang 5,-- EURO, (auch Einzelabgaben sind möglich).  

---    Anfragen bitte über Lutz von Scheidt --- 
________________________________________________________________________ 
 
Aus dem Begräbnisregister der ref. Gemeinde Cronenberg (Forts. von FUNZEL-Nr. 67) 

 
Anno 1705           

 den  7. January ist Friedrich GRAUER Zum Kamp begraben 
 13. January  ist Peter EVERTSBUSCHS kindt begraben 
 18. January ist Peter HEYT (?)  Söhnlein begraben 
 eodem ist die wittwe auß H.....BERG (?) von den Kirch....(?) 
 nahmens Anna Christina Elisabeth BODENSTEIN 
 24. January Engel TILMANS Söhnlein begraben 
 eodom Peter STANGENS junior töchterlein begraben 
   8. Febraw Peter JANSEN kindt begraben 
 17. Febraw Wilm STANGEN begraben 
 22. Febraw Henrich BIERTZ fraw begraben 
 eodem Johannes von den STEINEN kindt begraben 
 1. Marty Peter HARTKOPFS jungens kindt begraben 
 15. Marty Gördt BOMMERJAN begraben, alt 67 J. 
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 29. Marty Johannes GRAUER (?) todt gebohr kindt begraben 
 12. April ist Caspar KÜPPERS 3.te haußfraw begraben 
 19. April ist Engel Küppers uffm Han kindt begraben 
 eodem ist Engel GORDTS im DAHL kindt begraben 
 26. April ist Engel GORDTS ander kindt begraben 
 30. April ist Peter OHLIG kindt Adam begraben 
 eodem ist Engel WÜSCHENBORN kindt begraben 
 6. May ist Peter DAUM in der gelpen begraben 
 10. May ist Wilhelm SCHNEIDERS kindt im hupkendahl begraben 

19. May ist Peter Hanß kindt begraben 
26. May  ist Hamman THIELEN Vorm Eichholtz begraben 
27. May  ist Engel Schawers (?) kindt begraben 
  2. Juny ist Johannes HARMANN kindt in der gelpen begraben 
  7. Juny ist Peter GÖRDTS kindt zu schwaßhausen begraben 
14. Juny ist Gördt ALBERTS begraben 
eodem ist Henricus EIKERS (?) in der gelpen kindt begraben 
21. Juny ist Johannes EICKHOLTZ kindt begraben 
28. Juny  ist Wilhelm FRIEDRICHS kindt in der Rautenbach begraben 
eodem ist Johan EPPINGS haußfraw offm Subberg begraben 
12.July ist Peter HAMMANS kindt begraben 
19. July  ist Daniel Paß kindt begraben 
23. July ist Wilhelm MACUS kindt begraben, alt 4 Jahr 7 monath 
26. July ist Wilhelm MARCUS ander kindt begraben 
30. July ist Diedrich van CLEUE jüngern haußfraw begraben 
  2. 7bris ist Peter PUTSCH am hackland begraben 
20. 7bris ist Weylandt Peter CHRISTIANS sohn begraben 
24. 7bris ist Caspar KÜPER in der rautenbach, den 20. 7bris im Busch 

 an der Steinwäschen tod gefunden, begraben 
27. 8bris ist Peter MARCUS zu Berghaußen begraben, alt 63 Jahr 
15. 9bris  ist Henrich HAMMANS söhnlein begraben 
17. 9bris  ist Peter STANGERS junjori kindt begraben 
13. Xbris  ist Clemens MÜLLER vom büchel hierhin begraben 
17. Xbris  ist Joh. Peter EVERTSBUSCH söhnlein Henrieg begraben 
26. Xbris ist HUFSCHMITS söhnlein Johannes begraben 

Nachtrag 12. April ist Wilhelm (?) von den STEINEN kind begraben 
 
  1706 

10. Januar ist Jacobus von den STEINEN kindt begraben + 
17. Januar ist Peter MARENT (?) kindt begraben + 
18. Januar ist Wilhelm SIEBEL S begraben, alt 70 Jahr + 
10. Feberw ist LUTHAR zum kamp ..?.. Jungesel begraben, alt 71 Jahr 
14. Feberw ist Adam OLIG begraben, alt 66 ½ Jahr + 
eodem ist Abraham RAWHAUß kindt begraben + 
eodem ist Wilhelm KLEINEN kindt begraben + 
18. Feberw  ist die wittib Catharen HOLT uffm han begraben, alt 75 + 
21. Feberw ist Johannes SCHÄWERS (?) kindt begraben + 
28. Feberw  ist Eva KRAUß in der awen begraben, 60 jahr + 
  7. Marty ist Peter GIERDTS todt zur welt gebohrenes kindt begraben + 
10. Marty  ist H. Clemens TESCHEN söhnlein begraben + 
12. Marty ist Andreas (?) ZILIS (?) söhnlein begraben + 
14. Marty ist Johannes WELBE (?) kindt begraben + 
21. Marty Wilhelm KLEINEN kindt begraben + 
eodem Diedrich EVERTSBUSCH kindt begraben + 
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 28. Marty ist Engel PICKERTS (?) kindt begraben + 
  2. April Johannes PRANGEN kindt begraben 
  5. April Peter KÖLLERS tochter im hupkendahl begraben + 
13. April ist Johannes SCHWAWERS (?) söhnlein begraben + 
21. April ist Peter PICKERTS söhnlein begraben + 
25. April ist S. Henrich FLEUSS dochter uffm Han begraben + 
eodem ist Johannes  THULEN (?) kindt am berg begraben + 

 Fortsetzung folgt  ( bei dieser Abschrift, von Kopien aus dem zerstörten KB, hat Gerhard Birker aktiv geholfen) 
 
Bitte bei mir melden! 
Wer hilft beim Lesen und Übersetzen der alten Schriften auf den noch nicht bearbeiteten KB-Kopien Cronenberg und KB-
Fotos zum Zwecke der weiteren Veröffentlichung von genealogischen Daten in unserer FUNZEL?   (Lutz von Scheidt)  

 
_________________________________________________________________________ 

 
 

Vereinsbibliothek (im StA Wuppertal); Neue Bücher wurden eingestellt: 
 

 Die Düsseldorfer Trauregister  Band 1 
A 81/2A  Teil A Familienbuch Kaiserswerth - Wittlaer A - N  2003 
A 81/2B  Teil B Familienbuch Kaiserswerth - Wittlaer O - Z  2003 
 
A 167/2  Nachweise genealogischer  V. Thorey WGfF Köln 2003 
  Quellen im Gebiet der ehemaligen  C. Geis 
 Preußischen Rheinprovinz 
  Teil 1 Kirchenbuchbestände  

    Familienbücher und Verkartungen 
  2.Auflage 
 
A 168/2  Nachweise genealogischer V. Thorey WGfF Köln 2003 
 Quellen im Gebiet der ehemaligen  C. Geis 
 Preußischen Rheinprovinz 
   Teil 2 Wohnplätze und ihre  
     Pfarrzugehörigkeiten 

 2. Auflage 
 
B 102/11 Die Kölner Generalvikariats-Protokolle J. Stöber / WGfF Köln 2004 
  als personengeschichtliche Quelle  H.-J. Otten 
 Band 11 
 
B 169/5   Deutsche Ahnenreihen P. Buchholz WGfF Köln 2003 
 Heft 10 Nr. 1303 – 1639  V. Thorey 
 
B 294 Die katholische Pfarrei T. J. Schmitt WGfF Köln 2003 
 Sankt Marien 
   in Beurig an der Saar (1631) 1815 - 1899 
 Familienbuch 
 
B 295 Die katholische Pfarrei  T. J. Schmitt  WGfF Köln 2003 
 Sankt Martin     M. Peters 

 in Serrig an der Saar (1620) 1804 - 1899 
 Familienbuch 
 
B 296 Beiträge zur Ortsgeschichte  K. H, Boley  WGfF Köln 2004 
  von Ober- und Niederzündorf  
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  Familienbuch  2. Auflage 
 
 Die Familiensippe Rüggeberg R. Marl Selbstverlag 2003 

 von Hinter-Rüggeberg 
B 297/1  Band 1  Die Familienstämme I und II  
B 297/2  Band 2  Die Familienstämme III, IV und V 

 
 
 Geschichtsblätter Geschichtsverein für Waldeck 

 für Waldeck und Pyrmont 
C 146/1   Reprintdruck des 1. Bandes von 1901  2001 
C 146/2   89. Band Jubiläumsband 2001 
 
   Schriftenreihe der Stiftung Stoye: 
M 37 Bürgerbuch der Stadt Erfurt 1670-1760 M. Bauer 2003 
M 38 Bürgerbuch der Stadt Erfurt 1761-1833 M. Bauer 2003 
 

- . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - 
 

Neue Mailinglisten bei genealogy.net 
Unter der Überschrift „Familienforschung mit dem Computer“ haben wir Ihnen in der 
Funzel Nr. 67 eine Vielzahl von offenen, also vereins- oder projekt- ungebundenen, 
Listen vorgestellt, die auf dem großen deutschen Genealogieserver geführt werden. 
Diese Listen wurden in der Zwischenzeit um neue Listen erweitert. 

Nachfolgend sind diese hier aufgeführt. Nähere Informationen dazu und die 
Möglichkeit zur Anmeldung gibt es über einen Link auf der Seite  
  http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/  

Liste  Beschreibung  
Bergisches-Land-L  Familienforschung im Bergischen Land [offene Liste]  
Brothers-Keeper-L  Genealogieprogramm Brother's Keeper [offene, deutschsprachige Liste]  
Erftkreis-L  Erftkreis Genealogie [deutschsprachig, offene Liste]  
Fehmarn-L  Familienforschung auf der Insel Fehmarn [bilingual, open/offene List(e)]  
Ges-2000-L  Benutzer des Programms GES-2000 [offene, deutschsprachige Liste]  
GfAhnen-L  Benutzer des Programms GFAhnen [offene Liste]  
Koeln-Bonn-L  Familienforschung im Raum Köln-Bonn [offene, deutschsprachige Liste]  

Militaer-L  Familienforschung unter Angehörigen des Militärs  
[deutschsprachige, offene Liste]  

Moenchengladbach-L  Familienforschung im Raum Mönchengladbach, Korschenbroich, 
Schwalmtal, Krefeld und Viersen [offene, deutschsprachige Liste]  

Ruhrgebiet-L  Familienforschung im Ruhrgebiet [offene, deutschsprachige Liste]  
Sauerland-L  Genealogie im Sauerland [offene Liste]  
 
Gerade die Liste Bergisches Land dürfte für die Mitglieder des BVfF und der WGfF-Bezirksgruppe Bergisch 
Land interessant sein. Es wäre schön, wenn sich möglichst viele Mitglieder dort einschreiben würden, um den 
Familienforschern, die zwar im Bergischen Land einen Forschungsschwerpunkt haben, aber nicht in der Nähe 
wohnen, mit Rat und Tat beiseite zu stehen. 
          Hans-Joachim Lünenschloß 

- . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - 
 
Fundstelle 
 

  Heimatmuseum Schwelm, Haus Martfeld. abgeschrieben aus dem 
Address = Taschen = BuchAddress = Taschen = BuchAddress = Taschen = BuchAddress = Taschen = Buch    

vom Herzogthum Berg und der Grafschaft Markvom Herzogthum Berg und der Grafschaft Markvom Herzogthum Berg und der Grafschaft Markvom Herzogthum Berg und der Grafschaft Mark    
Vierte neugearbeitete, und sehr vermehrte Auflage (Preis 2 Thlr.) 

Barmen und Elberfeld,Barmen und Elberfeld,Barmen und Elberfeld,Barmen und Elberfeld, bei Friedrich Hyll. 
(„Das aufgefundene kleine Buch, ca. 10 x 15 cm, stammt  aus dem Jahre 1828“) 

              

http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/bergisches-land-l
http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/brothers-keeper-l
http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/erftkreis-l
http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/fehmarn-l
http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/ges-2000-l
http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/gfahnen-l
http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/koeln-bonn-l
http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/militaer-l
http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/moenchengladbach-l
http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/ruhrgebiet-l
http://list.genealogy.net/mailman/listinfo/sauerland-l
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Stadt   ELBERFELDELBERFELDELBERFELDELBERFELD 
                            Personal – Verzeichnis der öffentlichen Autoritäten.          (S. 1) 

(Fortsetzung aus FUNZEL-Nr.67: Zusammensetzung vom „Stadt – Rath“ ) 
         

Allgemeine Wittwen – Verpflegungs – Anstalt  in Berlin  (S. 6) 
 Herr Oberbürgermeister BRÜNING, Commissarius derselben. – Alle  
    Aufnahme und Zahlungsgeschäfte werden durch  
    vorbenannten Herrn Commissarius besorgt. 
  
Allgemeine LÖSCH – oder Feuerrettungs – Anstalt  
 Herr Oberbürgermeister BRÜNING, Chef derselben. 
 
 Herren Joh. Chr. BECKER, Dietz, Cor. CROUS, A. MALLINKRODT,  (S. 7) 
    H. BÜSCHLER sen., Abr. BECHEM, P. W. SCHLIEPER,  
    Joh. H. SIEPERMANN, W. LÜTTRINGHAUSEN,  
    B. HESSENBRUCH, J. P. HECKER, P. C. HÜLSBECK,  
    Petr. JÄGER, J. F. A. vom DORP, P. Joh. EICHELBERG,  
    = Brand-Offiziere. 
 
 Herren W. A. KÖHLER, Theodor DIETZE, Joh. Th. de RAADT, 
    W. ULENBERG Fr. HERMINGHAUSEN, Clem. REISER, 
    Joh. R. HAARHAUS, Abr. KÖTER, W. KÖTER, F. SCHEUERMANN, 
    P. HÜTTEMANN, Joh. JUNGENHAUS, W. MEES,  

  Joh. WECKERSTALL, Joh. DÖPPER,  
  = Stellvertreter bei den Brandoffizieren. 

 
 
Rettungs – Compagnie        

Herren  H. E. HÜOT, Joh. H. NEUHOFF, J. G. FELLINGER, A. MEUSER, 
   W. F. POTHMANN. 

 
Handwerks – Companie         (S. 8) 

Herren  Franz KLAAS = Anführer, Peter GREEF, Substitut derselben,  
      Benj. THOMAS und Mannschaften. 
 

Brand - Rath 
Herren  Oberbürgermeister BRÜNING. 

     Joh. Chr. HECKER, Sam. LUCAS, H. BÜSCHLER sen.,  
   Fr. HERMINGHAUSEN, Joh. H. SIEPERMANN, 

Herr    W. Fr. POTHMANN = Oberaufseher bei allen Spritzen. 
 

Krankenhaus 
 Herr      Eduard von CARNAP, Präses. 
 Herren  Dr. RAUSCHENBACH, Petr. SCHLIEPER sen., Aug. de WEERTH, 

  Joh. REETMANN, W. SIMONS, Joh. SOHN, Petr. KOHL jun., 
  F. W. KLIER, Carl BÖDDINGHAUS, Herm. von der HEYDT  
  = sämtlich Mitglieder der Verwaltung. 

 Herr   Jac. JORDAN, Beisitzer des Handwerksstandes. 
 „   Doctor TIETZEL, = Hausarzt.       (S. 9) 
 „   KONSEMÜLLER, = Wundarzt. 
 „   FEY, = Oekonom. 
 
Kommunal– Kasse  

Herr    P. J. GOLDBERG, = Empfänger und Kassenrendant. 
 „   Wartenberg, = Steuerdiener. 
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Königl. Steuer - Kasse        
Herr    HEYDKAMP, = Steuerempfänger. 
„ KLEIN, = Sekretär desselben. 
„ WEBER, KUBEK, SCHÄFER, = Steuerdiener. 

 
Königl. Preuß. Haupt - Steueramt 
 Herr JACOBINI, Steuer-Rath. 
 „ PÄPRER, Kassenrendant. 
 „ HONRATH, Ober-Kontrolleur. 
 „ FEIGE, Obersteuer-Assistent. 
  JACOBY, reitender Steueraufseher. 
  BRUGSITTER, Steueraufseher. 
  MÜLLER, Haupt-Amtsdiener. 
 
Königl. Preuß. Postamt         (S. 10) 
 Herr SCHULTZ, Postmeister. 
 „ COELER, Postsekretair. 
 „ BUDDE,        desgl. 
 „ WINDMÜLLER, Cassirer. 
 „ BRAUN,        Sekretair. 
 „ DICKMANN,     desgl. 
 „ PRÖLS,            desgl. 
 „ HACKEN,         desgl. 
 „ TOBOLD,         desgl. 
 „ ROSENHAHN, desgl. 
  STEUERNAGEL, RINCKE, Briefträger. 
  KÖNIG, Packmeister. 
  WESTECKER, Packkammerdiener. 
  ROTTLÄNDER, SEMMLER, Packboten. 
  SCHMAL, VOGELSANG, Gehülfen. 
 
Handlungs = Gericht 

Diese Gerichtsbarkeit erstreckt sich über die Städte Elberfeld, Barmen, Ronsdorf, 
Solingen, Lennep, Hückeswagen, Wipperfürth und Wermelskirchen. 

Herr D. H. von der HEYDT, Präsident. 
„ F. H. FELDMANN – SIMONS,  ) 
„ J. C. DUNKLENBERG,  ) 
„ Fr. FELDHOFF,   ) Richter 
„ Abr. TROOST,   ) 
„ F. von EYNERN in Barmen ) 
„ Val. HEILMANN,    )      (S. 11) 
„ Joh. A. von CARNAP,   ) Richter Suppleant 
„ G. H. ORTH,     ) 
„ Joh. SCHUCHARD, in Barmen  )  
„ Ant. LOHAUSEN,  Sekretair. 
 

Friedens = Gericht 
Herr CLOSTERMANN, Friedensrichter. 
„ MEYER, Gerichtsschreiber. 
Herren BALKHOFF, NEUBAUER, KORFF, ) sämtlich 
 vom DORF, WOHLMEINER  ) Gerichtsexekutoren. 
 
Fortsetzung folgt. 
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Kuriositäten (zitiert aus der Heinsberg-Mailingliste): 
 
Willem Hendrik BOCK, * 14.08.1806, 
oo 22.11.1870  
Anna Catharina RÖSSLER, alt 28 Jahre, (sie war also 36 Jahre jünger). 
 
Die ersten Kinder (Zwillinge) wurden am 22.11.1871 geboren, also im 65. Lebensjahr des 
Vaters.  
Das vierte Kind wird am 19.02.1878 geboren, also mit 71 Jahren des Vaters!  
Der Willem Hendrik wird 93 Jahre alt, + 16.02.1900, ... 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 
Reiner Steppkes schreibt: 
Johann Wilhelm CHATEAU, geboren am 13.9.1778 in Lövenich (Erkelenz),  
heiratete in dritter Ehe am 26.3.1845 in Erkelenz die  
Jacobina Antoinetta HANSEN.  
  Er war also 66 1/2 Jahre alt, die Braut war zweiunddreißig Jahre alt, also ein  
  Altersunterschied von gut 34 Jahren. 
 
  Dessen nicht genug: Die beiden werden am 18.4.1849 glückliche Eltern! 
  In Erkelenz wird ihre Tochter Gertrud geboren. Der Vater war zum Zeitpunkt der  
  Geburt bereits 70 Jahre alt! 
 

_______________________________________________________________________________________ 

 
Forscher berichten:  
 

Friedrich Gerd Isenberg 
 
Ergänzungen zu den Familienbüchern  

von Wichlinghausen, Wupperfeld und Gemarke 
 

Die zeitliche Begrenzung der Familienbücher ev.-luth. Wichlinghausen (luthWi), ev.-
luth. Wupperfeld (luthWu) und ref.Gemarke (refGem) – sowohl nach vorne, wie auch 
nach hinten – führt dazu, dass viele Familien mit nicht vollständigen Daten genannt 
sind. Die Unvollständigkeit kann aber auch herrühren aus einem Wechsel der 
Gemeindezugehörigkeit durch Ortswechsel und bedingt durch Heirat, wenn die 
Ehegatten unterschiedliche Gemeindezugehörigkeiten haben. In diesen Fällen sind 
die Daten aus den Kirchenbüchern ev.-luth. oder ref. Schwelm (luthS bzw.refS, 
Auszüge im Stadtarchiv Schwelm), ev.-luth. oder ref. Elberfeld (luthE bzw. refE, 
Auszüge in der Vereinsbibliothek) zur Ergänzung heranzuziehen. Schwieriger wird 
es, wenn wir nach hinten über den zeitlichen Rahmen der Kirchenbücher 
hinauskommen. Dann können nur andere Daten, wie Hofesnachrichten etc. 
Ergänzungen liefern.  
Ich habe die unvollständigen Daten in einigen Fällen ergänzt, die ich hier und in der 
Folge gerne mitteile. 
 
Johann Peter Aeckersberg senior 
 
Bei ihm fehlt in luthWi (S.3) das Tauf- und das Heiratsdatum, auch ist der Ehepartner 
nicht bekannt.  
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Johann Peter Aeckersberg war Goldwaagenmacher. In der „Geschichte der 
Goldwaagenherstellung in der Grafschaft Mark“ berichtet Gerd Helbeck über ihn 
(Beiträge zur Heimatkunde 1980); im Städtischen Museum Schwelm findet sich eine 
von „Meister Joh. Peter Aeckersberg im Oberbarmen auf Wichlinghausen“ bereits 
1749 hergestellte Waage. Er stammte vermutlich aus Sprockhövel, sodaß sein 
Taufdatum wohl nicht in luthS  zu finden ist. In luthE finden sich für ihn 2 
Heiratseintragungen: 
   
 29.04.1734 Joh. Peter Aeckersberg oo Anna Margar. Wüster 
 12.10.1743 Johann Peter Aeckersberg oo Cath. Margar. Wolff 
 
Johann Peter Aeckersberg hat danach wohl zunächst in Elberfeld geheiratet und 
gewohnt. Nach dem Tod seiner 1.Frau hat er noch in Elberfeld wieder geheiratet und 
ist erst dann nach Wichlinghausen verzogen. In einer Erhebung über den 
Nahrungsbedarf 1745 (Stadtarchiv Wuppertal A V 2,3) ist er in der Wichlinghauser 
Rotte noch nicht aufgeführt. Er wird also wohl erst zwischen 1745 und 1749 dorthin 
gezogen sein und dort seine Tätigkeit aufgenommen haben. Die Taufen seiner 
ersten Kinder Maria Catharina, die später den Sohn des Uhrmachers Johann Caspar 
Kruse an der Müggenburg (s.u.) heiraten wird, und dem früh verstorbenen Johann 
Peter wird man also wohl in luthE suchen müssen. Im Todesjahr Johann Peters, 
1758, hat der Vater den Bau eines eigenen Hauses in Wichlinghausen vollendet, 
weswegen er 25 Jahre von der Gewinnsteuer befreit war (Stadtarchiv Wuppertal F IV 
12); die Rottenliste 1760 (Stadtarchiv Wuppertal A II 32) weist ihn als Hausbesitzer 
aus. Es wird sich um das gleiche Haus handeln, das im Totenbuch luthWi beim Tode 
des Sohnes Johann Wilhelm genannt ist: Nr. 699 (alte Nr. 57). Diese Haus-Nr. ist 
identisch mit der späteren Bezeichnung Burgstraße 13 (heutige Tütersburg). 

 
Johann Caspar Kruse (Cruse) 
 
Bei ihm fehlt in luthWi (S.116) das Tauf- und das Heiratsdatum sowie der Name des 
Ehepartners. Bei seinem ersten Sohn fehlt das Taufdatum, bei beiden ersten Söhnen 
das Sterbedatum. 
 
Das Taufdatum wird man in luthS nicht finden, da das errechnete Geburtsdatum in 
1704 liegt, das Taufbuch aber erst 1707 beginnt. 
 
In refGem finden wir seine Heirat 
 
              29.07.1730 Johann Caspar Kruse (Krause) aus dem Sprockhövel,  
                                 S.d. Engelbert K. am Schmahlenberg, 
                                 oo Christina Elisabeth Büngler (Büngeler), 
                                       * 1709(err.), + 31.01.1780, T.d. + Peter Büngler 
                                       oo in Sprockhövel 
 
Sein erster Sohn, Johann Melchior, wurde wohl in Sprockhövel geboren; der zweite 
Sohn, Abraham, 1745 in Wichlinghausen getauft (luthWi). Christina Elisabeth 
Büngeler stammte von einem kleinen Erbgut auf der Müggenburg, oberhalb von 
Wichlinghausen gelegen. Wie sich aus den Protokollen des märkischen Hofes-
gerichtes Wichlinghausen 1660-1808 (HStAD Berg.Gerichte II,6; früher Kleve-Mark 
XIa Domänen, Nr.169a) ergibt, hat Johann Caspar Kruse 1748 das schwieger-
elterliche Erbgut an der Müggenburg  übernommen und hat dort eine 
Uhrmacherwerkstatt geführt. Es ergab sich eine enge Verbindung mit der ebenfalls in 
Wichlinghausen wohnender Familie und der Werkstatt des Goldwaagenmachers 



________ Funzel ______________________________________________________ 

 12 

Johann Peter Aeckersberg. Die beiden ältesten Söhne Johann Caspar Kruses 
erlernten bei Aeckersberg das Handwerk eines Goldwaagenmachers; Johann 
Melchior heiratete 1765 die älteste Tochter Johann Peter Aeckersbergs und verlegte 
später seinen Wohnsitz nach Elberfeld; Abraham verzog nach Schwelm und erhielt 
1772 die königliche Zustimmung für eine „Gold-Wagen-Fabrique“ (siehe Helbeck, 
Beiträge zur Heimatkunde 1980). Die Sterbedaten wird man in luthE bzw. luthS 
finden.     

 
 

_______________________________________________________________________________________ 
 
 
 Vereinsdaten Bergischer Verein für Familienkunde e.V. 

 
 1. Vorsitzender Lutz von Scheidt 
   Gennebrecker Str. 91, 42279 Wuppertal 
   Tel. 02 02 / 52 23 51, E-Mail: Lutz.von.Scheidt@bvff.de 
  

2. Vorsitzende(r)  Ursula Ernestus 
    Am Eckbusch 41 / 82, 42113 Wuppertal 
    Tel. 02 02 / 72 21 86, E-Mail: Ursula.Ernestus@bvff.de 

 
Anschriftenwart  Gerhard Birker 
   Thomastr. 20, 42289 Wuppertal 
 

 Kassenwart Ilse Immecke 
  Gudrunstr. 7, 42277 Wuppertal 
  Tel. 02 02 / 64 66 70 
 

Bücherwart  Werner Wicke 
   Laaken 74, 42287 Wuppertal 
   Tel. 02 02 / 60 15 46, E-Mail: Werner.Wicke@bvff.de  

 
Beiratsvorsitzender   Harald Ibach 
u. Protokollführer   Ludwig-Erhard-Weg 14, 42109 Wuppertal 
    Tel. 02 02 / 70 12 95, E-Mail: Harald.Ibach@bvff.de 
 
Beirat  Dr. Michael Knieriem 
   Engelsstr. 10, 42283 Wuppertal 
   Tel. 02 02 / 563 64 98 
 
  Dr. Wolfram Lang 
   Zanellastr. 52, 42287 Wuppertal 
   Tel. 02 02 / 55 78 62 

 
 Carsten Pick 
 Kurt-Schumacher-Str. 187, 42111 Wuppertal 

 Tel. 02 02 / 70 81 43, E-Mail: Carsten.Pick@bvff.de 
   

Konto Stadtsparkasse Wuppertal, Kontonummer 832659 , BLZ 330 500 00 
 

Bibliothek Stadtarchiv Wuppertal, Friedrich-Engels-Allee 89 - 91, Tel. 0202 – 563 4123 
  42285 Wuppertal  Öffnungszeiten:  Mo, Do  08:00 - 16:00 

   (beachte evtl. Änderungen) Di  08:00 - 18:00 
      MI, Fr  geschlossen! 
 

Tagungsort bis Juli 2004 (!)  Petruskirche Wuppertal - Barmen, Ecke Zeughausstraße / Siegesstraße; 
neuer Tagungsort  ab September 2004 in der Kirchen-Gemeinde Meckelstraße 52, in 

Wuppertal-Barmen;   Buslinie 628 - Haltestelle „Meckelstraße“ 
 

Tagungstermin jeden 2. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr  (Ausnahmen werden am 
Veranstaltungsabend bekannt gegeben.) 

  Gäste sind an unseren gemeinsamen Vereinsabenden stets willkommen!  
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